
Anmeldungen erbeten bis zum 6. April 2006

Kosten
Tagungsbeitrag: 220 E
Stornierungen bis zum 20. April 2006 sind kostenfrei. Danach wird 
der volle Tagungsbeitrag fällig. 
Geladene Gäste, BLL-Mitglieder, Gäste aus Politik, Verwaltung  
und Wissenschaft sowie Medienvertreter nehmen kostenfrei teil.

Bitte nutzen Sie unsere neue Online-Anmeldemöglichkeit unter 
www.bll.de. Sollte dies nicht möglich sein, können Sie uns Ihre 
Rückmeldung gerne per Fax an +49 228 81993-247 oder Post 
senden. 

Ich/Wir nehme/n an der Vortragsveranstaltung teil.

Ich/Wir nehme/n an der Abendveranstaltung teil.

Vorname

Name
		

Unternehmen/Verband

Straße

PLZ 		  Ort

Telefon		  Telefax

E-Mail

Unterschrift

Einladung

Verbraucherpolitik heute –
Herausforderungen in dieser Legislaturperiode

Jahrestagung 2006

Anmeldung Wir danken herzlich 
für die freundliche Unterstützung. 

Bund für Lebensmittelrecht und Lebensmittelkunde e. V.

Berlin, 27. April 2006
Hotel Palace und 
Haus der Land- und Ernährungswirtschaft
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14.00 Uhr	 Begrüßung
	 Dr. Theo Spettmann
	 Präsident Bund für Lebensmittelrecht und 			 
	 Lebensmittelkunde e. V.

14.20 Uhr	 Ansprache 
	 Horst Seehofer 
	 Bundesminister für Ernährung, Landwirtschaft 
	 und Verbraucherschutz
	
14.50 Uhr	 Vortrag
	 „Wünsche und Erwartungen des Verbraucherzentrale 		
	 Bundesverbands an die Lebensmittelwirtschaft“
	 Prof. Dr. Edda Müller 
	 Vorstand Verbraucherzentrale Bundesverband vzbv

15.30 Uhr	 Kaffeepause und Erfrischungen im Foyer

16.15 Uhr 	 Podiumsdiskussion
	 „Verbraucherpolitik heute – Konzeptionen,
	 Chancen und Möglichkeiten“
	 Moderation Werner Prill, Lebensmittel Zeitung
	 Verbraucherpolitische Sprecher der Fraktionen:
	 Volker Blumentritt SPD
	 Ulrike Höfken BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
	 Julia Klöckner CDU/CSU
	 Hans-Michael Goldmann FDP
	 Dr. Kirsten Tackmann DIE LINKE. im Bundestag
	
17.15 Uhr	 Vortrag
	 „Mehr Gesetze, weniger Recht?“
	 Prof. Dr. Dr. h. c. Hans-Jürgen Papier
	 Präsident Bundesverfassungsgericht Karlsruhe

18.00 Uhr 	 Ende der Veranstaltung

20.00 Uhr	 Abendveranstaltung
	 Empfang mit anschließendem Abendessen
	 im Haus der Land- und Ernährungswirtschaft

Programm 
Donnerstag, 27. April 2006

Hotelreservierung
Wir haben in den angegebenen Hotels Zimmerkontingente für 
Sie reserviert. Bitte rufen Sie die Zimmer direkt im Hotel bis zum 
30. März 2006 unter dem Stichwort „BLL-Jahrestagung“ ab. Ihre 
Bestätigung erhalten Sie direkt vom Hotel.

Hotel	 Telefon	 EZ (ÜF)	 DZ (ÜF)
Hotel Palace	 +49 30 25021190 	 174,– € 	 194,– €
Hotel Steigenberger	 +49 30 2127702	 145,– €	 165,– €	
Hotel Maritim Pro Arte	 +49 30 20335	 136,– €	 170,– €
Art’otel Berlin Mitte	 +49 30 240620	 109,– €	 123,– €

Veranstalter 
Bund für Lebensmittelrecht und Lebensmittelkunde e. V. (BLL)
Godesberger Allee 142 – 148 
53175 Bonn
Tel. +49 228 81993-147/127
Fax +49 228 81993-247
jahrestagung@bll.de

Kongressbüro am 27. April 2006
Tel. +49 30 2502-2201, Mobil +49 171 3626103 
Fax +49 30 2502-2202
jahrestagung@bll.de

Veranstaltungsorte
Jahrestagung 
Hotel Palace Berlin (im Europa-Center)
Budapester Straße 45 
10787 Berlin
Informationen zur Anreise unter: www.palace.de

Abendveranstaltung
Haus der Land- und Ernährungswirtschaft
Claire-Waldoff-Straße 7
10117 Berlin
Informationen zur Anreise unter: www.bll.de

Verbraucherpolitik heute –
Herausforderungen in dieser Legislaturperiode

Organisatorisches

Lebensmittel, ihre Herstellung sowie Vermarktung stehen immer im 
Fokus des öffentlichen Interesses und sind eng verknüpft mit solch  
sensiblen Themen wie Gesundheit und Wohlbefinden. Die Lebensmit- 
telwirtschaft ist sich ihrer Verantwortung für die Lebensmittelsicherheit 
bewusst und setzt sie durch eine Vielzahl qualitätssichernder Maßnah- 
men in die tägliche Praxis um. Aus Sicht der Hersteller müssen Ver-
braucherpolitik und Wirtschaftspolitik darüber hinaus wieder stärker 
zusammengeführt werden, um durch Abbau von Überreglementierung 
sowie Förderung von Innovationen mehr Handlungsspielräume für die  
Unternehmen zu schaffen. Es ist begrüßenswert, dass die Bundesre- 
gierung mit einer „Politik der Verlässlichkeit“ die Wettbewerbsfähigkeit 
der Land- und Ernährungswirtschaft stärken und zu einer besseren 
Rechtsetzung auf EU-Ebene beitragen will. 

Verbraucherschützer sehen das erreichte Verbraucherschutzniveau bei 
Lebensmitteln immer noch als unzulänglich an und fordern mehr 
staatliche Intervention wie Werbeverbote oder gesetzliche Informa-
tionsansprüche. Sind dies aber probate Mittel, die die Stellung der 
Verbraucher tatsächlich verbessern? Welche Auswirkungen haben 
solche Maßnahmen auf die Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen? 
Wo setzen Bundesregierung und Opposition Schwerpunkte in der 
Verbraucherpolitik? Ist auch mit weniger Gesetzen mehr zu erreichen?

Hochkarätige Gastredner wie der Bundesminister für Ernährung, Land- 
wirtschaft und Verbraucherschutz, der Präsident des Bundesverfas-
sungsgerichts und der Vorstand des Verbraucherzentrale Bundesver-
bands stellen ihre Position dar. In einer Podiumsdiskussion erörtern 
die verbraucherpolitischen Sprecher der Bundestagsfraktionen ihre 
jeweiligen Ziele und Schwerpunkte. 

Wir freuen uns, Sie anlässlich der 52. Jahrestagung des BLL in Berlin 
begrüßen zu dürfen.

Dr. Theo Spettmann	 Prof. Dr. Matthias Horst
Präsident	 Hauptgeschäftsführer


